
Tätigkeitsbericht der AH-Mannschaft für das Spieljahr 2006/2007 
 
Mit der neuen Spielzeit wurde Andreas Wentz in seiner Funktion als AH-Betreuer von 
Walter Popp und Andreas Gümbel abgelöst. Wir wollen uns an dieser Stelle zunächst 
nochmals bei ihm für sein Engagement bedanken, ohne das ein Weiterbestehen der 
AH wahrscheinlich fraglich gewesen wäre. 
 
Wie schon in den vorangegangenen Jahren konnte der Spielbetrieb nur durch die 
Verstärkung des SV Haslach aufrecht erhalten werden. Der SV Haslach verstärkte 
unsere Mannschaft meist mit 3-5 Spielern. 
 
Weil die meisten Spieler, auch die des SV Haslach, Sonntags bei den Reserven 
aushalfen, wurde auf ein Training komplett verzichtet. 
 
In der 2. Jahreshälfte 2006 wurde nur noch ein Feldspiel gegen den BSC Berkheim 
bestritten. 
4 weitere folgten im Zeitraum April bis Juni 2007. Insgesamt konnte man 3 Mal den 
Platz als Sieger verlassen, 2 Mal trennte man sich unentschieden. 
In den 5 Spielen erzielte der SV Tannheim 14 Tore bei 11 Gegentoren. 
 
Die Spiele im Überblick: 
SV Tannheim   - BSC Berkheim  4 : 2 
SV Tannheim  - SV Orsenhausen  2 : 0 
BSC Berkheim  - SV Tannheim  2 : 3 
SV Tannheim  - Seibrantz   3 : 3 
Arnach   - SV Tannheim  3 : 3 
 
Die Torschützen im Überblick: 
Priamo Pacilli  6 Tore 
Ritzel Tom   2 Tore 
Wiest Kare   2 Tore 
Gümbel Andreas  1 Tor 
Popp Walter   1 Tor 
Wiedmann Stefan  1 Tor 
Dilper    1 Tor 
 
Alle 5 Spiele bestritten: 
Andreas Gümbel, Manfred Hurter, Walter Popp, Priamo Pacilli und Frank Gerster. 
 
Bereits zum 4. Mal nahm der SV Tannheim am Roter AH-Hallenturnier teil. Bei der 4. 
Teilnahme stand man bereits ebenso oft im Finale und konnte in diesem Jahr den 
Titel aus dem Vorjahr erfolgreich verteidigen. Besonders hervorheben möchten wir 
an dieser Stelle Klaus Villinger, Walter Popp und Stefan Wiedmann, die sich bereit 
erklärten bei der unterbesetzten Haslacher Mannschaft auszuhelfen. 
 
Zum dritten Mal, bei schon fast traditionell gutem Wetter, wurde am 16. Juni das 
Hans Habres Gedächtnis Kleinfeldturnier durchgeführt. 
Planung, Personal und Organisation wurde wie in den Jahren zuvor fast 
ausschließlich durch die Abteilung Fussball, hauptsächlich der AH und deren 
freiwilligen Helfern gestellt. 



Wegen des Relegationsspiels des BSC Berkheim gegen Maselheim in Rot sagten 
der BSC Berkheim und der TSV Rot/Rot ihre Teilnahme kurzfristig ab, weshalb man 
in diesem Jahr mit nur 6 Mannschaften das Turnier austragen musste. 
Nach einem guten 3. Platz im Vorjahr belegte der SVT in diesem Jahr wieder den 
ersten Platz. 
 
Nach einer einjährigen Pause schafften wir es in diesem Jahr wieder eine 
Mannschaft mit 7 Schützen für das Laienschießen im Schützenheim in Mettenberg 
zu stellen. Bei 39 teilnehmenden Mannschaften konnte man mit 258 von 400 
möglichen Ringen immerhin einen respektablen 11. Platz erringen. 
 
Am Ende wollen wir uns nochmals bei allen Helfern bedanken, die wieder so 
verlässlich wie immer bei der Durchführung des Hans Habres Gedächtnisturniers 
geholfen bzw. mitgewirkt haben. 
 
 
 
Für die AH Mannschaft  
 
 
Walter Popp und Andreas Gümbel 
 


